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Nr.1'OS9/J 
1977 -03- 24 

XIV. Gesetzgebungsperiede 

A n fra g e 

der Abgeordneten PETER, DIPL.VW.JOSSECK 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend Leitl - WTK - Projekt eines Großziegelwerkes - Finanzierung mit 
ERP-'Mitteln 

Auf Grund von Informationen betreffend die Absicht der Wolfsegg-Traunthaler­
Kohlenwerks AG., ein Großziegelwerk zu errichten, haben die unterzeichneten 
Abgeordneten am 2. Februar d.J. unter der Nr. 956/J an ~en Herrn Bundeskanz­
ler eine schriftliche Anfrage ~erichtetj mit der gegen die Verwirklichung die~ 
ses Vorhabens schwerwiegende Bedenken geltend gemacht wurden. Im Vordergrtind 
standen dabei die Sorge um die wil"tschaftliche Situation der ohnehin unter 
stärkstem Konkurrenzdruck arbei tenden nberösterre"j chi schen Zi egel ei industrie 
und - Hand in Hand damit - die BefUrchtung, daß zahlreiche Arbeitsplätze in 
unmittelbare Gefahr geraten würden. 

In seiner Anfragebeantwortung vom 14.3.1977 teilte der Herr Bundeskanzler unter 
der Nr. 932/AB unter anderem mit, daß er, falls fUr die Durchfiihrung,des gegen­
ständlichen Projektes gegebenenfalls öffentliche Mittel beantragt werden sollten, 
bereit sei, auf die Vornahme einer gesamtwirtschaftlichen Beurteilung des Vor­
habens hinzuwirken. 

Gleichzeitig enthielt die Anfrageb eantwortung die Feststellung, daß die Errich­
tung eines a~tomat;sierten Großziegeleiwerkes nicht von deI" WTK beabsichtigt sei, 
sondern von der Firma Bauhütte Leitl-Werke, dies allerdings mit einer allfälligen 
Beteiligung derWTK. 

Die Richtigstellung, daß hier lediglich eine Beteiligung der WTK zur Diskussion 
stehe, findet sichmittl~rweile auch in der Berichterstattung der Zeitungen, und 
zwar in Verbindung mit der Meldung, daß von den zur Verwirklichung des Leitl­
WTK-Vorhabens erforderlichen Kosten, die man mit 120.Millionen Schilling beziffert, 
100 Mil'l ionen mit ERP-M'ittel n finanziert werden sollen. 
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Sollte letzte:--Es tatsächlich angestrebt \'\1€rden, ergäbe sich genau jene Proble­

matik, auf die seitens der unterzeichnetEn ,n.bgeordneten bereits in der oben 

zitierten Anfrage hingewiesen wurde und zu welcher der Herr Bundeskanzler -

. durchaus in übereinstimmung mit der Auff,assung der ,"nfragesteller - unter ße­

. tonung des gesamtwirtschaftlichen Aspekt-es Stellung bezogen hat. 

Die unterzeichneten Abgeordneten ri·chten daher an den Herrn Rundeskanzler die 

A n fra 9 e 

1. Sind Ihnen Bestrebungen" zUl~ Finanzierung des gegenständl iehen Leitl-IHK­

Projektes ERp·-r~ittel heranzuziehen, b-ereits zur Kenntnis gelangt? 

2. ~Jas 'I,erden Sie im einzelnen unternehmen, um darauf hinzuwirken, daß bei 

den hier zu treffenden Entscheidungen von einer gesam~wirtschaftlichen Be­

urteilung ausgegangen wird? 

~li en, 1977 -03-24 
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